
„Wann wird’s mal wieder richtig Sommer …“
 – mit  Sonnenschein  von  Juni  bis  September.  Frei  nach  Rudi  Carrell  hätte  das  Motto  unseres
Grillfestes kaum besser passen können. Bei Temperaturen von bis zu 39 Grad im Schatten trafen wir
uns zu unserem sommerlichen Grillfest ausgerechnet mitten in der Hitzewelle.

Der Sonnengott  Helios  forderte  uns  diesmal  besonders  heraus.  Doch  wie  die  Fotos  eindrucksvoll
zeigen, erwiesen sich alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer als ausgesprochen hitzeresistent. Wie der
Vorsitzende des Casinos auf Nachfrage am nächsten Tag berichtete, erreichte der Umsatz an Wasser
und alkoholfreiem Weizenbier wieder mal beachtliche Höhen.
( einen ähnlichen Text hatten wir bereits 2018, leicht umgeschrieben und durch die KI gejagd  viel Spaß beim vergleichen  )😉 😉😉

Beeindruckend war das reichhaltige Angebot an Grillgut und Beilagen. Das Team der HGSKK unter 
Führung von Frau Schielke zauberten daraus die Basis für ganz individuelle und köstliche Grillteller.

Ein  Höhepunkt  des  Nachmittags war  die
Ehrung einiger unserer Mitglieder,  die  für
ihre  langjährige Treue  mit  der Treuenadel
ausgezeichnet  wurden.  Brigadegeneral
Michael Schoy übernahm gerne den Anteil
mit  der  Ehrennadel  für  OTL  a.D.  Lutz
Rietzschel  (25J),  Hptm a.D.  Peter Früchtl,
OTL  a.D.  Achim  Grün  und  StFw  a.D.
Rainer Heine (alle 40J).



Entlang des Geleenbeek in Südlimburg!
Wandern mit Emil - was wir im Königreich entdeckten!

Es war wieder eine Genusswanderung. Die Bokkereyer, eine niederländische Version des Robin
Hood begleiteten uns auf den 7,5 km der gemütlichen Wanderung. Entlang des "Geleenbeek", ei-
nem alten Pilgerpfad und durch viel Natur, versorgte uns Emil mit vielen Geschichten, Informati-
onen und Eindrücken. Ein Besonderheit ist wohl die Fülle an gastronomischen Einkehrmöglichkei-
ten  im  Limburgischen.  Die  individuelle  Nachbereitung,  sprich  erneute  Wanderung  kündigten
mehrere Teilnehmer an. Abschließend gab es im Bokkereyer den schon letztjährig sehr geschätzt
leckeren Imbiss  - gezahlt aus den mitgliedererhaltenden Mittel der KERH.

2027 gehen wir auf die nächste Etappe, eine Idee gibt es schon


